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Fachzeitschriften sind mit 83% die
am stärksten genutzte Mediengat-
tung bei 7,6 Mio. professionellen
Entscheidern in Deutschland. Dies
belegt die B2B-Entscheideranalyse,
die Czaia Marktforschung im Auf-
trag der Deutschen Fachpresse
durchgeführt und von der Kommis-
sion AMF Media markting betreut
wird. Die Studie kommt zu dem
Schluss, dass gedruckte Fachzeit-
schriften zu sammen mit den digita-
len Fachmedienangeboten 94% der
B2B-Zielgruppe erreichen. Gedruck -
te und di gitale Fachmedien aktivie-
ren Entscheider in starkem Masse
dazu, sich bei Anbietern gezielt über
Produkte zu informieren.

Wer wirbt, ist wichtig

83% der professionellen Entscheider
haben in den vergangenen zwölf
Monaten eine oder mehrere Fach-
zeitschriften aus beruflichen Grün-
den genutzt, 64% nutzen Fachzeit-
schriften regelmässig, 58% digitale
Fachmedien. Gedruckte und digitale
Fachmedien gemeinsam wurden im
letzten Jahr von 94% der Entschei-
der genutzt. Damit wird die B2B-
Kernzielgruppe nahezu komplett
über Fachmedien erreicht.
Fachmediennutzer schätzen dabei
die werbliche Präsenz der marktrele-
vanten Hersteller. Oder anders aus-
gedrückt: Wer wirbt, ist wichtig.
Mehr als die Hälfte der Entscheider
ist der Auffassung, dass Firmen, die
in Fachmedien werben, damit zei-
gen, dass sie wichtige Anbieter im

B2B-Entscheider vertrauen Fachmedien 

Fachzeitschriften sind die wichtigste berufliche Informationsquelle professioneller Entscheider
und bedeutende Orientierungshilfe bei Entscheidungsprozessen. Fachmedien gelten als
glaubwürdig, objektiv und seriös und regen zum Austausch im Kollegenkreis an. Das beweist
die B2B-Entscheideranalyse 2013/14 der Deutschen Fachpresse.
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REAKTIONEN AUF FACHLICHE INFORMATIONEN

Unternehmen, die regelmässig in Fachmedien werben, zeigen damit, dass sie wichtige
Anbieter im Markt sind.

Markt sind. Zugleich wirkt sich Wer-
bung in Fachmedien positiv auf das
Image der werbenden Unternehmen
und ihrer Produkte aus.
Denn die Aktivierungsleistung von
Fachmedien ist ungebrochen. Sie
veranlassen in starkem Masse pro-
fessionelle Entscheider, andere B2B-
Medien zu nutzen. 83% derjenigen,
die eine gedruckte Fachzeitschrift
oder ein digitales Medium nutzen,
haben aufgrund dieser Lektüre auf
der Website des Anbieters weitere
Informationen eingeholt, 68% ha -
ben Kontakt mit dem Anbieter auf-
genommen und rund drei Viertel
haben mit Kollegen über die dort
gefundenen Informationen gespro-
chen. Deutlich wurde bei der Befra-
gung auch, dass Fachmedien insge-
samt starke Impulse geben und die
professionellen Entscheider zu kon-
kreten Schritten in Richtung Anbie-
ter aktivieren.
«Augenfällig ist die intensive Nut-
zung des digitalen Informationsan-
gebots der Fachverlage. Hier zeigt
sich, dass die Weiterentwicklung des
Informationsangebots und die me -
diengerechte Ausspielung auf den
Kanälen von Print, Web und Mobile
die professionellen Entscheider in
den Unternehmen heute besser be -
dienen als je zuvor», sagt Ul rich
Toholt, Vorsitzender der Kommission
AMF Mediamarketing. Damit erfül-
len die Fachmedien weiterhin ihre
Rolle als Impuls- und Orientierungs-
geber. 

V www.deutsche-fachpresse.de 
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Natürlich dürfen Sie sich selbst infor mieren. Sie können sich durch Berge von Papier

wühlen oder durch Suchmaschinen kämpfen, um entweder irgendwann den Überblick

zu verlieren oder vielleicht doch noch auf die Informa tionen zu stossen, die Sie suchen.

Aber warum? Diese Arbeit haben wir doch schon längst für Sie erledigt! 

Die ‹Druckmarkt COLLECTION› ist eine Samm lung ausgewählter Themen aus Kom -

mu  nikation, Medien produktion, Print und Publishing. Die Aus gaben greifen theo re ti -

sche, prak tische und tech nische As pek te auf, werden kom pakt und lese freundlich auf-

bereitet und ständig ak tualisiert. Jede einzelne Ausgabe hilft beim Ent schei dungs pro-

zess und bietet Evaluations-Unterstützung. In Communiqués zu aktuellen Trends, Dos-

siers zu speziellen The men oder künfti gen Entwicklungen sowie Markt über sich ten

samt re dak tioneller Begleitung als ‹Inves t itionskom pass› bündelt die ‹Druckmarkt

COLLECTION› ein Fachwis sen, das seines gleichen sucht.

www.druckmarkt.ch

Die Dossiers oder die mit
umfangreichen Markt -
über sichten versehenen,
als Investitionskompass
gekennzeichneten Hefte,
sind auf der Internetseite
des Druckmarkt für einen
einheitlichen Betrag von
CHF 18,00 zu be stellen.


